
Hygienekonzept SG Waldfischbach  
(Stand 25. November 2021) 

1) Zutritt zur Halle wird nur Personen gewährt:  

• die vollständig geimpft und seit deren letzter erforderlichen Impfung mindestens 14      
Tage vergangen sind oder


• die als genesen gelten (mindestens 28 Tage und max. sechs Monate nach einer 
positiven Labordiagnostik mit Nukleinsäurenachweis) oder

• ein negatives Ergebnis eines max. 48 Stunden alten PCR-Testes vorlegen oder

• ein negatives Ergebnis eines max. 24 Stunden alten, offiziellen Schnelltests vorlegen 

oder einen mitgebrachten Selbsttest in Anwesenheit des Hygienebeauftragten vor der 
Halle durchführen 


• der Nachweis erfolgt in digitaler Form (EU-Coronapass) oder durch Vorlage eines 
vergleichbaren amtlichen Dokumentes (bspw. gelber Impfausweis)


2) Die Duschen können unter Einhaltung eines Abstands von 1,5 Meter genutzt 
werden (maximal zwei Personen gleichzeitig)


3) Nur symptomfreie Personen dürfen sich in der Halle aufhalten. Wer Symptome 
für akute Atemwegserkrankungen wie Husten, Fieber, Muskelschmerzen, Störung 
des Geruchs- oder Geschmackssinns, Durchfall oder Übelkeit aufweist, darf die 
jeweilige Sportstätte nicht betreten bzw. wird vom Hygienebeauftragten der Halle 
verwiesen!


4) Die Halle wird durch einen getrennten Ein- und Ausgang betreten bzw. 
verlassen. Beim Betreten hat sich jede Person die Hände zu desinfizieren.


5) Alle Personen, die in der jeweiligen Situation nicht selbst spielen, sich aber in 
der Halle aufhalten dürfen müssen einen Abstand von mindestens 1,5 Metern 
einhalten. Außerhalb des eigenen Sporttreibens ist in jedem Fall eine medizinische 
Maske (OP- oder FFP2-Maske) zu tragen, welche am Sitzplatz abgenommen 
werden darf.


6) In den Spielen gelten folgende Regelungen:


• Die Schiedsrichter*innen tragen ebenfalls eine medizinische Maske wie unter Punkt 5) 
beschrieben. 


• Ist ein Spiel beendet so ist den Spieler*innen die Möglichkeit eines kontaktlosen 
Wechsels zu ermöglichen und eine kurze Pause obligatorisch 


• Die Spieler*innen verzichten auf Händeschütteln oder andere Begrüßungsrituale mit 
Kontakt, um das Abstandsgebot einzuhalten.


• Der Seitenwechsel erfolgt im Uhrzeigersinn um den Tisch herum.

• Auch während Spielpausen ist der Abstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 

einzuhalten.




• Trainer*innen und ggf. Betreuer*innen halten Abstand, stehen grundsätzlich außerhalb 
der Abgrenzungen, und führen keine Bewegungskorrekturen/Hilfestellungen mit 
Körperkontakt durch


• Häufig übliche Handlungen wie Anhauchen des Balles oder Abwischen des 
Handschweißes am Tisch sind zu unterlassen. Für das Abtrocknen von Schläger oder 
Schweiß ist ein eigenes Handtuch zu benutzen


• Jede/r Spieler*in nutzt ausschließlich eine eigene Trinkflasche

• Auf Handtuchboxen wird verzichtet


7) Zur Kontaktnachverfolgung im Falle einer später festgestellten Infektion werden 
die Namen aller anwesenden Personen dokumentiert (es werden die offiziellen 
Formulare des PTTV genutzt). Dies gilt auch für Begleitpersonen oder Zuschauer. 
Wer sich weigert die Daten mitzuteilen darf die Halle nicht betreten.


8) Wer gegen dieses Schutz- und Handlungskonzept in Verbindung mit staatlichen 
Vorgaben verstößt, wird vom Hygienebeauftragten oder einer anderen Person, die 
das Hausrecht hat, der Halle verwiesen und darf nicht mehr am laufenden 
Meisterschafts- oder Pokalspiel teilnehmen.


9) Getränkeverkauf findet nur in Form von Flaschen statt 



